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Worum es in diesem Buch geht

Bereits im Grundlagenbuch zur Dreiteilungshypothese (»Hypothese u4 ber die Dreitei-
lung der Welt«, BoD 2019) kam es zu der wohl mehr als erstaunlichen Feststellung:
»ich existiere nicht«! Welche gleichwohl notwendig zu treffen ist, damit ich mir bei der
Herleitung der Hypothese (»Die Dreiteilung als das erste Prinzip der Welt«, BoD 2020)
gewissermaßen nicht selbst im Wege stehe, und welche formal darin begru4 ndet ist,
dass ich mich in der Welt unmo4 glich selbst unterscheiden kann. Wie aber ist dieser
seltsame Umstand meiner Nichtexistenz in der Sache zu verstehen? Kann diesem u4 ber
das bloß Formale hinaus irgendetwas Sinnhaftes abgewonnen werden, was mir viel-
leicht auch ohne eine komplexe Analyse einzuleuchten vermag? Steht zudem meiner
empirisch-logisch nachweisbaren Nichtexistenz ja nach wie vor meine intuitiv vo4 llig
unzweifelhafte Existenz innerhalb der Welt entgegen. Wie ist dieser Widerspruch auf-
zulo4 sen oder doch wenigstens zufriedenstellend aufzukla4 ren? Dafu4 r wird in der Unter-
suchung zuerst gefragt, was es denn u4 berhaupt heißt, zu existieren, eine traditionell
bislang letztlich unbeantwortete, weil immer umstrittene Frage, was allein schon er-
kennen la4 sst,  dass  meine  dagegen  zweifellose  Selbstgewissheit  nicht  zugleich  auch
schon als eine Existenzgewissheit gelten kann, und bloßes Existieren mo4 glicherweise
gar nicht den alles u4 berstrahlenden metaphysischen Rang besitzt, der ihm natu4 rlicher-
weise gerne zugesprochen wird. Das ero4 ffnet nunmehr ganz neue Wege, die erkannten
Probleme anzugehen und zu bewa4 ltigen. Die Schrift endet mit einem bereits vorskiz-
zierten Lo4 sungsansatz, sogar dafu4 r,  meine intuitive Existenz innerhalb der Welt und
meine empirisch-logisch unmo4 gliche Existenz innerhalb der Welt, meine Nichtexistenz
außerhalb der Welt, innerhalb der Welt wieder zusammenzufu4 gen: der »Einfaltung«!

Weitere Informationen auf: www.dreiteilungshypothese.de
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